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Nettoverkaufserlös (CHF Mio.)1

1 jeweils 1. Januar bis 30. Juni
2�Die Generalversammlung beschloss ein Aktienrückkaufprogramm, anstelle einer Dividende,  
im Umfang von 10 Prozent der ausstehenden Aktien zum Festpreis von CHF 10.00 zwecks Kapitalherabsetzung.

3Dividende reinvestiert
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(CHF 000 bzw. wie angemerkt) 01. – 06.2017 % 01. – 06.2016 %

Nettoverkaufserlös 512 584 523 361

Bruttogewinn 65 262 12.71 66 173 12.61

Betriebsgewinn vor Abschreibungen (EBITDA) 21 210 4.11 21 214 4.11

Betriebsgewinn (EBIT) 18 373 3.61 18 261 3.51

Konzerngewinn 13 656 2.71 12 319 2.41

30.06.2017 30.06.2016

Bilanzsumme 251 088 197 599

Nettoliquidität –108 047 –68 105

Eigenkapital –9 049 –3.62 –20 395 –10.32

Geldfluss aus operativer Tätigkeit –1 822 30 724

Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Anlagen 4 707 3 068

Personalbestand am 30.06. in Vollzeitstellen (Anzahl) 873 880

Anzahl Verkaufsstellen am 30.06.
Schweiz
Deutschland

127
56

128
44

(in CHF oder wie angegeben) 2017 2016

Ausgegebene Aktien am 30.06. (Stück) 32 195 697 32 195 697

Gewichtete, durchschnittliche Anzahl  
ausstehender Aktien (Stück) 32 186 627 32 194 240

Gewinn pro Aktie (unverwässert / verwässert) 0.42 / 0.42 0.38 / 0.38

Eigenkapital pro Aktie am 30.06. –0.28 –0.63

Ausschüttung pro Aktie 0.60 0.60 

Börsenkurs (höchst / tiefst) 15.90 / 14.05 14.65 / 12.35

Börsenkurs am 30.06. 14.10 12.60

1 In Prozenten des Nettoverkaufserlöses.    2 In Prozenten der Bilanzsumme.

Kennzahlen

Konzern

Angaben pro Aktie



3 mobilezone im Überblick • Bericht an die Aktionärinnen und Aktionäre

Urs T. Fischer

Markus Bernhard

Erfreulicher Geschäftsverlauf in der  
ersten Jahreshälfte 2017

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

mobilezone hat im ersten Halbjahr 2017 einen Umsatz von CHF 513 Mio. (Vorjahr: CHF 523 Mio.) 
erzielt und realisierte einen Betriebsgewinn (EBIT) von CHF 18.4 Mio. (Vorjahr: CHF 18.3 Mio.). 

Die Nettofinanzaufwendungen stiegen um CHF 281 Tsd. auf CHF 947 Tsd. an. Der Steuerauf­
wand betrug CHF 3.8 Mio. und nahm gegenüber dem Vorjahr um CHF 1.5 Mio. ab. Dies auf­
grund des kleineren Gewinnbeitrages aus Deutschland und dem Wegfall einer Einmalbe­
lastung im Vorjahr von CHF 0.5 Mio. Der Konzerngewinn konnte um 11 Prozent auf CHF 13.7 Mio. 
(Vorjahr: CHF 12.3 Mio.) gesteigert werden. 

Der Gewinn pro Aktie erhöhte sich im ersten Halbjahr 2017 von CHF 0.38 auf CHF 0.42. Der 
Aktienkurs lag am 15. August 2017 bei CHF 13.40 gegenüber CHF 14.50 Ende Dezember 2016. 

Die Bilanz von mobilezone weist am 30. Juni 2017 flüssige Mittel von CHF 44.9 Mio. (31.12.2016: 
CHF 27.0 Mio.) aus. Die Bankdarlehen betragen CHF 153 Mio. gegenüber CHF 93.2 Mio. per 
Ende Dezember 2016. Die Erhöhung wurde insbesondere für die Finanzierung des Netto­
umlaufvermögens verwendet.

Segment Handel mit leichtem Umsatzrückgang
Das Segment Handel beinhaltet die Aktivitäten im schweizweiten Filialnetz, das Online- 
Geschäft, das B2B-Geschäft und die Aktivitäten von einsAmobile in Deutschland. 

Das Marktumfeld im Retailgeschäft in der Schweiz bleibt weiterhin sehr anspruchsvoll und 
herausfordernd. Der Gesamtmarkt hat insbesondere mit einer Abnahme der Kundenfre­
quenzen zu kämpfen.
 
An den Standorten Brugg, Langenthal, Lugano, Schönbühl Bern und Vevey wurde das Laden­
baukonzept mit einem komplett neuen Design eingeführt. Weitere Shops wie Burgdorf und 
Uster werden im laufenden Jahr in den jeweiligen Einkaufszentren einen neuen, besseren 
Standort erhalten und nach dem neuen Konzept umgebaut. Neu eröffnet wird im zweiten 
Halbjahr ein Shop in der Mall of Switzerland in Ebikon. 

Das Online-Geschäft in Deutschland konnte Rekordergebnisse sowohl hinsichtlich Umsatz als 
auch Betriebsergebnis verzeichnen. So wurden in Deutschland über 100 000 (Vorjahr: 90 000) 
Mobilfunkverträge online abgeschlossen. Mit der Lancierung von DeinHandy.ch hat mobilezone 
in der Schweiz einen wichtigen Schritt gemacht, um die deutschen Online-Kenntnisse für den 
Schweizer Markt zu nutzen. 

Im Segment Handel nahm der Umsatz von CHF 489 Mio. auf CHF 469 Mio. um 4 Prozent ab. 
Der Anteil des Grosshandelsumsatzes beträgt CHF 302 Mio. (Vorjahr: CHF 309 Mio.). Das EBIT 
reduzierte sich von CHF 12.9 Mio. auf CHF 12.4 Mio.
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Segment Service Providing verdoppelt EBIT auf CHF 6.2 Mio.
Das Segment Service Providing beinhaltet die eigenen TalkTalk Mobil- und Festnetzange­
bote und das Servicegeschäft in der Schweiz und in Österreich. 

Der Umsatz im Service Providing nahm von CHF 34.3 Mio. auf CHF 43.3 Mio. um 26 Prozent 
zu. Das EBIT stieg um 100 Prozent auf CHF 6.2 Mio. an. 

Die Profitabilität des Reparatur- und Servicegeschäfts in der Schweiz und in Österreich verlief 
im ersten Halbjahr 2017 äusserst positiv.

Umsatz und EBIT bei TalkTalk liegen ebenfalls über den Vorjahreszahlen. Der Umsatzanteil 
der Mobilkunden bei TalkTalk beträgt 47,5 Prozent (Vorjahr: 33,5 Prozent). Im Bereich Mobil­
telefonie konnte die Kundenzahl in den letzten 6 Monaten auf 41 000 (31.12.2016: 39 000) 
ausgebaut werden. 

Generalversammlung April 2017
An der Generalversammlung vom 6. April 2017 wurde eine Dividende von CHF 0.60 pro 
Aktie beschlossen, die am 13. April 2017 ausbezahlt wurde.

Ausblick zweites Halbjahr 2017
Das Marktumfeld im Schweizer Retailmarkt wird weiterhin eine Herausforderung bleiben. Für 
das zweite Halbjahr wird mit der Lancierung eines neuen iPhone-Modells gerechnet. Eine 
gute Verfügbarkeit vorausgesetzt, werden dadurch die Postpaid Vertragsabschlüsse ange­
trieben. Die gestärkten Online Aktivitäten der mobilezone Gesellschaften unterstützen die 
eingeschlagene Strategie. Wir erwarten für das zweite Halbjahr, analog den Vorjahren, einen 
höheren Gewinnbeitrag.

Regensdorf, 16. August 2017

	

Urs T. Fischer	 Markus Bernhard 
Verwaltungsratspräsident	 Chief Executive Officer
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Beratung ist unsere Kernkompetenz;
und an dieser halten wir fest

In einem dynamischen Markt mit der Fülle an Tarifen und Neuheiten braucht es  
einen Anbieter, der den Kunden unabhängig und kompetent zu dem für ihn  
besten Angebot berät. Unterschiedlich ist in unserer modernen Welt nur der Ort, 
an dem die Kunden von der Beratung profitieren. Deshalb sind wir laufend daran, 
dass Einkaufserlebnis für unsere Kunden auf allen Kanälen zu optimieren. 

In diesem Jahr haben wir wieder mehrere Shops umgebaut, um den Kunden in un­
seren mobilezone-Shops ein noch attraktiveres Einkaufserlebnis zu bieten. Die Shops 
in Langenthal, Lugano, Meyrin und Vevey sind umgezogen und haben an besserer 
Passantenlage oder an einem optimierten Standort im Einkaufszentrum wiederer­
öffnet. Die Shops in Brugg und Schönbühl bei Bern haben wir nach unserem neuen 
Shop Konzept umgebaut. Das erste Mal eröffneten wir in Crissier und Haag einen  
mobilezone Pop-up-Store für eine befristete Zeit. Dies ermöglicht uns zu prüfen, 
ob an diesen Standorten das Kundenbedürfnis für einen neuen Shop vorhan­
den ist. Neueröffnet wird im zweiten Halbjahr die Mall of Switzerland in Ebikon. In 
Deutschland haben wir mit unseren Partnern die Anzahl der Shops in den letzten 
Monaten auf insgesamt 56 Shops ausgebaut.

Auch online finden Kunden eine individuelle Beratung mit unseren mobilezone Live 
Chats. Unser erfahrener Kundendienst steht Kunden in Echtzeit für Fragen und In­
formationen zur Verfügung. Weiter haben wir auf unseren Onlineshops die Zah­
lungsmöglichkeiten erweitert und die Tarifübersicht optimiert. Dies waren nur ein 
paar Beispiele unserer Neuerungen, um die Onlineshops laufend zu optimieren. 

Swisscom und Sunrise vereinfachen mit neuen Komplettpaketen die Tarifwelt. Bei 
Sunrise profitieren Kunden mit dem Sunrise One automatisch immer vom schnells­
ten Speed für ihr Mobile, TV und Internet. Bei Swisscom inOne kann der Kunde 
sich sein Abo individuell nach seinen Bedürfnissen zusammenstellen.

Von Herstellerseite kamen im ersten halben Jahr mit dem Huawei P10 und P10 
Plus sowie Samsung S8 und S8+ zwei grosse Neuheiten auf den Markt. Bei beiden 
Smartphones konnten Kunden von unserem Vorbestellservice profitieren. Dabei 
bieten wir Kunden die Möglichkeit, das gewünschte Gerät vor dem offiziellen Ver­
kaufsstart zu bestellen. Damit gehören unsere Kunden zu den Ersten und ersparen 
sich lange Wartezeiten in den Shops. Auch hat sich Nokia mit dem Kulthandy 3310 
wieder zurück gemeldet. 

Nun blicken wir gespannt auf die Hersteller mit den zwei Top-Neuheiten fürs zweite 
Halbjahr: Samsung mit dem Galaxy Note und Apple mit den neuen iPhones. 
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Konsolidierte Erfolgsrechnung 

1. Januar bis 30. Juni (CHF 000) 2017 2016

Nettoverkaufserlös 512 584 523 361

Warenaufwand –447 322 –457 188
Bruttogewinn 65 262 66 173

Übriger Betriebsertrag 34 164
Personalaufwand –29 125 –29 891
Übriger Betriebsaufwand –14 961 –15 232
Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 21 210 21 214

Abschreibungen Sachanlagen –2 087 –2 190
Amortisationen immaterielle Anlagen –750 –763
Betriebsergebnis (EBIT) 18 373 18 261

Finanzertrag 150 76
Finanzaufwand –1 097 –742
Konzernergebnis vor Steuern (EBT) 17 426 17 595

Ertragssteuern –3 770 –5 276
Konzerngewinn  13 656 12 319

CHF CHF
Gewinn pro Aktie 0.42 0.38
Gewinn pro Aktie – verwässert 0.42 0.38
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Konsolidierte Bilanz

(CHF 000) 30.06.2017 31.12.2016

Aktiven
Sachanlagen 16 135 14 279
Immaterielle Anlagen 1 154 1 169
Übrige Vermögenswerte 346 472
Latente Steueraktiven 259 255
Anlagevermögen 17 894 16 175

Warenvorräte 80 738 49 664
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 60 578 71 594
Übrige Forderungen 8 930 5 061
Aktive Rechnungsabgrenzungen 38 036 23 360
Flüssige Mittel 44 912 27 033
Umlaufvermögen 233 194 176 712

Total Aktiven 251 088 192 887

Passiven
Aktienkapital 322 322
Kapitalreserven 8 885 8 874
Bilanzgewinn –18 256 –12 490
Eigenkapital –9 049 –3 294

Bankdarlehen 24 480 36 640
Übrige Verbindlichkeiten 0 7 087
Rückstellungen 0 731
Latente Steuerpassiven 2 234 2 234
Langfristiges Fremdkapital 26 714 46 692

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 77 425 34 502
Laufende Ertragssteuerverbindlichkeiten 1 083 21 563
Übrige Verbindlichkeiten 11 422 22 616
Bankdarlehen 128 479 56 545
Passive Rechnungsabgrenzungen 15 014 14 263
Kurzfristiges Fremdkapital 233 423 149 489

Total Passiven 251 088 192 887

Finanzbericht • Konzernrechnung mobilezone GruppeFinanzbericht • Konzernrechnung mobilezone Gruppe
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1. Januar bis 30. Juni (CHF 000) 2017 2016

Konzernergebnis vor Steuern 17 426 17 595
Anpassungen zur Überleitung des Ergebnisses  
vor Steuern zum Nettogeldfluss
Nichtbare Transaktionen

Zinsergebnis 947 666
Abschreibungen und Amortisationen 2 837 2 953
Veränderungen von Wertberichtigungen (netto) –478 –39
Erfolg aus Abgang von Anlagevermögen –7 –10

Anpassungen im Nettoumlaufvermögen
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11 869 –8 826
Übrige Forderungen und Aktive Rechnungsabgrenzungen –18 236 –8 322
Warenvorräte –29 930 –7 652
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 41 999 43 404
Übrige Verbindlichkeiten und  
Passive Rechnungsabgrenzungen –4 088 –4 602

Bezahlte Ertragssteuern –24 161 –4 443
Nettogeldfluss aus operativer Tätigkeit – 1 822 30 724

Zugänge
Sachanlagen –3 972 –2 600
Immaterielle Anlagen –735 –468
Wertschriften des Anlagevermögens 0 –10
Erwerb Tochtergesellschaften abzüglich flüssige Mittel –15 705 –10 846

Veräusserungen
Sachanlagen 268 119

Erhaltene Dividenden 28 1
Erhaltene Zinsen 122 75
Nettogeldfluss aus Investitionstätigkeit –19 994 –13 729

Aufnahme Bankdarlehen 62 781 17 000
Amortisation Bankdarlehen –4 000 –4 000
Bezahlte Zinsen –1 097 –742
Kauf eigene Aktien –291 –1 079
Verkauf eigene Aktien 302 1 066
Dividendenzahlung –19 305 –19 278
Nettogeldfluss aus Finanzierungstätigkeit 38 390 –7 033

Einfluss aus Währungsumrechnung 1 305 225

Nettozunahme flüssige Mittel 17 879 10 187
Flüssige Mittel am 1. Januar 27 033 14 282
Flüssige Mittel am 30. Juni 44 912 24 469

Konsolidierte 
Geldflussrechnung



9

Entwicklung Eigenkapital
(CHF 000)

Aktien-
kapital

Eigene
Aktien

Kapital-
reserven

Bilanz- 
gewinn Total

31.12.2015 322 0 8 813 –21 277 –12 142
Konzerngewinn 12 319 12 319
Kauf eigene Aktien –1 079 –1 079
Verkauf eigene Aktien 1 066 1 066
Dividendenzahlung –19 278 –19 278
Erfolg eigene Aktien 13 –13 0
Akquisition –1 251 –1 251
Währungsdifferenzen –30 –30
30.06.2016 322 0 8 800 –29 517 –20 395

31.12.2016 322 0 8 874 –12 490 –3 294
Konzerngewinn 13 656 13 656
Kauf eigene Aktien –291 –291
Verkauf eigene Aktien 302 302
Dividendenzahlung –19 305 –19 305
Erfolg eigene Aktien –11 11 0
Akquisition –471 –471
Währungsdifferenzen 354 354
30.06.2017 322 0 8 885 –18 256 –9 049

Konsolidierter
Eigenkapitalnachweis

Per 30.06.2017 befinden sich keine (Vorjahr: 0) eigene Aktien im Bestand der mobilezone holding ag.  

Finanzbericht • Konzernrechnung mobilezone Gruppe
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Segmentinformationen

Erfolgsrechnung 1. Januar bis 30. Juni  
(CHF 000)

Total mobilezone 
Gruppe Handel Service Providing Nicht zugeteilt /  

Eliminationen
2017 2016 2017 2016 2017 2016 2017 2016

Nettoverkaufserlös mit Dritten 512 584 523 361 469 286 489 107 43 298 34 254 0 0
Nettoverkaufserlös mit  
anderen Segmenten 0 0 1 961 953 1 680 2 071 –3 641 –3 024

Nettoverkaufserlös 512 584 523 361 471 247 490 060 44 978 36 325 –3 641 –3 024

Warenaufwand –447 322 –457 188 –422 409 –437 869 –28 772 –22 455 3 859 3 136
Bruttogewinn 65 262 66 173 48 838 52 191 16 206 13 870 218 112

Übriger Betriebsertrag 34 164 360 484 4 10 –330 –330
Personalaufwand –29 125 –29 891 –21 040 –21 431 –7 118 –7 512 –967 –948
Übriger Betriebsaufwand –14 961 –15 232 –13 928 –16 561 –1 977 –2 162 944 3 491
Betriebsergebnis (EBITDA) 21 210 21 214 14 230 14 683 7 115 4 206 –135 2 325

Abschreibungen Sachanlagen –2 087 –2 190 –1 794 –1 751 –285 –423 –8 –16
Amortisationen immaterielle Anlagen –750 –763 –72 –55 –678 –708 0 0
Betriebsergebnis (EBIT) 18 373 18 261 12 364 12 877 6 152 3 075 –143 2 309

Bilanz (CHF 000)

Anlagevermögen 17 894 12 352 14 719 8 907 3 143 3 211 32 234
Umlaufvermögen 233 194 185 247 217 199 162 926 28 355 29 910 –12 360 –7 589
Aktiven 251 088 197 599 231 918 171 833 31 498 33 121 –12 328 –7 355

Verbindlichkeiten 260 137 217 994 278 425 230 865 14 540 12 658 –32 828 –25 529

Investitionen in Sachanlagen und  
immaterielles Anlagevermögen 4 707 3 068 3 699 2 130 1 008 869 0 69

Die Konzernleitung der mobilezone Gruppe ist der Hauptentscheidungsträger und bestimmt die Geschäftsaktivitäten. Die mobilezone Gruppe hat zwei 
berichtspflichtige Segmente, welche der Führungsstruktur der Gruppe entsprechen. Das Segment Handel besteht aus der mobilezone ag, mobilezone 
business ag, der mobilezone service ag, der einsAmobile GmbH und der einsAmobile Management GmbH. Das Segment Service Providing besteht aus der 
TalkTalk AG, der mobiletouch ag und der mobiletouch austria gmbH. Die mobilezone business ag hat per 1. Januar 2017 mit der mobilezone service ag 
fusioniert (Absorption). 

Die mobilezone Gruppe überwacht die Performance anhand des Segmentergebnisses vor Zinsen und Steuern (EBIT). Die Segmentaktiven beinhalten alle 
Vermögenswerte des Segments. Die interne Berichterstattung der mobilezone Gruppe basiert auf Swiss GAAP FER. 

Das Segment Handel ist in der Schweiz und Deutschland tätig. Das Segment Service Providing ist in der Schweiz und in Österreich tätig. 

Nicht zugeteilt/Eliminationen beinhalten Transaktionen zwischen den Segmenten und der Holdinggesellschaft sowie das Ergebnis der Holdinggesellschaft. 
Bei den Aktiven und Passiven werden die Darlehen zwischen den Gruppengesellschaften eliminiert.
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Anhang der konsolidierten  
Halbjahresrechnung

Wichtige Grundsätze der Rechnungslegung 
Die konsolidierte Halbjahresrechnung der Gruppe wurde in Übereinstimmung mit den gesamten bestehenden Richt­
linien von Swiss GAAP FER (Fachempfehlung zur Rechnungslegung) erstellt. Die konsolidierte Halbjahresrechnung von 
mobilezone vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
(True and Fair View) in Übereinstimmung mit den Grundsätzen der Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen 
Gesetz. Die ab dem 1. Januar 2016 gültigen Neuregelungen zur Umsatzerfassung hatten keinen Einfluss auf den Ausweis 
in der Bilanz- und Erfolgsrechnung des Konzerns. Die konsolidierte Halbjahresrechnung wurde unter Anwendung des 
Anschaffungskostenprinzips erstellt mit Ausnahme derivativer Finanzinstrumente und Wertschriften, die zum Verkehrs­
wert bewertet werden.  

Die Basis der konsolidierten Halbjahresrechnung sind die ungeprüften und nach einheitlichen Richtlinien erstellten 
Einzelabschlüsse der Konzerngesellschaften. Einheitlicher Bilanzstichtag ist der 30. Juni. Die Berichtswährung ist der 
Schweizer Franken (CHF).

Die ungeprüfte Halbjahresrechnung umfasst nicht alle Informationen und Offenlegungen, wie sie in der jährlichen 
Konzernrechnung verlangt werden. Sie sollte deshalb im Zusammenhang mit der Konzernrechnung per 31. Dezember 
2016 betrachtet werden.

Konsolidierungskreis 
Die konsolidierte Jahresrechnung von mobilezone umfasst die mobilezone holding ag und alle ihre direkt oder indirekt durch 
Stimmenmehrheit oder anderweitig kontrollierten Tochtergesellschaften. Die mobilezone holding ag hält zurzeit folgende 
Beteiligungen:

Firma Sitz der  
Gesellschaft

Währung Aktien- 
kapital 
(000)

Anteile am 
Kapital

Segment Konso
lidierung

mobilezone ag CH-Regensdorf CHF 2 850 100% Handel V1

mobilezone business ag4 CH-Urnäsch CHF 100 100% Handel V1

einsAmobile GmbH3 D-Obertshausen EUR 50 100% Handel V1

einsAmobile Management GmbH3 D-Obertshausen EUR 25 100% Handel V1

Mister Mobile GmbH3 D-Obertshausen EUR 25   75% Handel A2

TalkTalk AG CH-Zug CHF 100 100% Service V1

mobiletouch ag CH-Zweidlen CHF 100 100% Service V1

mobiletouch austria gmbH A-Wien EUR 35 100% Service V1

1V: Vollkonsolidierung
2A: Anschaffungswert
3seit April 2015
4Die mobilezone business ag hat per 1. Januar 2017 mit der mobilezone service ag fusioniert (Absorption).

Ende März 2015 wurden die Gesellschaften einsAmobile GmbH, einsAmobile Management GmbH und die Mister Mobile 
GmbH akquiriert. Die Gesellschaften sind auf die Vermittlung von mobilen Verträgen sowie den Verkauf und die Distribu­
tion von Hardware spezialisiert. Der Kaufvertrag enthält eine variable Komponente (Earn-Out), abhängig von den erzielten 
Ergebnissen der einsAmobile. Zukünftige Änderungen des variablen Anteils des Kaufpreises werden über den Goodwill 
mit dem Eigenkapital verrechnet. In der Berichtsperiode erfolgte eine Kaufpreisanpassung von CHF 0.5 Mio. Im April 2017 
erfolgte die Earn-Out Auszahlung für das Geschäftsjahr 2016 von CHF 15.7 Mio. 

1

2
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Goodwill
Der Goodwill wird im Zeitpunkt des Erwerbs mit dem Eigenkapital (Gewinnreserven) verrechnet. Die daraus resultierende 
Auswirkungen auf das Eigenkapital und das Ergebnis sind, unter Berücksichtigung einer Goodwill-Nutzungsdauer von fünf 
Jahren, untenstehend dokumentiert.

Theoretische Auswirkung auf die Bilanz (CHF 000) 30.06.2017 30.06.2016
Ausgewiesenes Eigenkapital –9 049 –20 395
Aktivierung Nettobuchwert Goodwill 41 524 51 881
Eigenkapital inkl. Nettobuchwert Goodwill 32 475 31 486

Theoretische Auswirkung auf den Konzerngewinn (CHF 000) 2017 2016
Konzerngewinn gemäss Erfolgsrechnung 13 656 12 319
Abschreibung auf Goodwill –8 701 –8 649
Konzerngewinn nach Goodwill-Abschreibung 4 955 3 670

Saisonalität
Der Geschäftsverlauf des Segmentes Handel ist aufgrund des Weihnachtsgeschäftes saisonal geprägt. Konzernumsatz  
und -ergebnis des ersten Halbjahres liegen daher in der Regel unter dem zweiten Halbjahr.

Eventualverbindlichkeiten
Für Kreditrahmen bei Banken sind per 30. Juni 2017 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen im Umfang von  
CHF 43.5 Mio. (31.12.16: CHF 46.4 Mio.) und Warenvorräte von CHF 51.0 Mio. (31.12.16: CHF 0) verpfändet. Es bestehen keine 
weiteren ausweispflichtigen Eventualverbindlichkeiten.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, die einen wesentlichen Einfluss auf den Halbjahresbericht haben.

Der vorliegende Bericht wurde vom Verwaltungsrat am 16. August 2017 genehmigt.

3

4

5

6
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MOBILEZONE HOLDING AG 

Riedthofstrasse 124, CH-8105 Regensdorf

T	 +41 43 388 77 1 1  
F	+41 43 388 77 92 

mobilezoneholding@mobilezone.ch  
www.mobilezone.ch/ueber-uns/investoren/berichte 

Investor Relations:	 Markus Bernhard 
		  Andreas Fecker

Media Relations:	 Markus Bernhard

MOBILEZONE AG 

Riedthofstrasse 124, CH-8105 Regensdorf 

T +41 43 388 77 1 1

info@mobilezone.ch  
www.mobilezone.ch 

MOBILEZONE BUSINESS AG 

Bahnweg 4, CH-9107 Urnäsch 

T +41 71 421 46 80

business@mobilezone.ch 
www.mobilezone.ch

TALKTALK AG 

Poststrasse 18, CH-6301 Zug 

T 0800 300 250

info@talktalk.ch 
www.talktalk.ch  

MOBILETOUCH AG 

Spinnerei-Lettenstrasse, CH-8192 Zweidlen 

T 0840 303 303 

info@mobiletouch.ch  
www.mobiletouch.ch

MOBILETOUCH AUSTRIA GMBH 

Lemböckgasse 49, A-1230 Wien 

T +43 1 866 49 0  

office@mobiletouch.at 
www.mobiletouch.at

EINSAMOBILE GMBH 

Samerwiesen 6, D-63179 Obertshausen

T	 +49 6104 405 70

kontakt@einsamobile.de  
www.einsamobile.de 

EINSAMOBILE MANAGEMENT GMBH 

Samerwiesen 6, D-63179 Obertshausen

T	 +49 6104 405 70  

kontakt@einsamobile.de  
www.einsamobile.de

MISTER MOBILE GMBH 

Samerwiesen 6, D-63179 Obertshausen

T	 +49 30 223 865 18  

info@deinhandy.de  
www.deinhandy.de

Gesellschaften


